
Wiesen-Margerite
(Artengruppe)

Familie
Korbblütengewächse (Asteraceae) 

Standort
trockene bis frische Wiesen und Weiden

Nutzungsmerkmale
gut schnittverträglich

Höhe
20 –80 cm

Blüte
• Mai bis Oktober
• Körbchenblütenstand mit gelben Röhren-
   blüten und langen weißen Zungenblüten
• Blütenköpfe 3–6 cm breit

Blatt
• bildet eine Rosette am Grund
• untere Blätter verkehrt eiförmig
• obere Blätter lanzettlich bis eiförmig 
• Blattrand grob gezähnt

Sonstige Erkennungsmerkmale
• langer Blütenstängel mit einer endständigen Einzelblüte

Verwechslungsmöglichkeit
Gänseblümchen (Bellis perennis): 
• Gesamte Pflanze deutlich kleiner
  (Höhe 5–15 cm)
• Korbblüte 1,5–3 cm breit

Leucanthemum vulgare (agg.)

Wissenswertes
• Die Wiesen-Margerite ist eine Art der       	
  Glatthaferwiesen.
• Wissenschaftlicher Name „Leucanthe 	
  mum vulgare“ setzt sich aus den grie	
  chischen Begriffen „leukos“ für weiß und 	
  „anthemos“ für Blüte zusammen.
• Wird in der Volksmedizin bei Erkältungen 	
  und zur Wundheilung eingesetzt.

Tausendkorngewicht: 0,4g




